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Eine der mühsamsten Aufgaben beim Erlernen einer Sprache 
ist das Auswendiglernen von Wörtern. Ganze Reihen von 
Wörtern, Hunderte, Tausende, nur um die Prüfung zu 
bestehen, das Zertifikat, den Abschluss zu holen. Und wenn 
man erst einmal in Italien ist, dann... fallen sie einem nicht 
mehr ein. Vielleicht könnte das Lernen anders sein, mehr Spaß 
machen?  

Dieses Heft enthält etwa 20 Rätsel, Anagramme, mit denen 
du spielerisch versuchen kannst, Wörtern einen Platz in 
deinem Gedächtnis zu verankern. Bei jedem Rätsel müssen Sie 
anhand der deutschen Übersetzung und die vertauschten 
Buchstaben des Wortes eine Anzahl von Wörtern erraten, die 
zu einem bestimmten Thema gehören (in der Bar, beim 
Zahnarzt, im Supermarkt usw.).  

Zusätzlich zum Rätsel gibt es eine kurze, einfache 
Geschichte in italienischer Sprache, unter der die deutsche 
Übersetzung steht und in der die zu erratenden Wörter 
vorkommen, zur Unterstützung. Schließlich ergeben die 
nummerierten Buchstaben der italienischen Wörter zusammen 
ein italienisches Sprichwort, das ebenfalls in deutscher 
Übersetzung angegeben ist. Mit all diesen Hilfen sollte es 
gelingen!  

Wenn Sie wirklich nicht weiterkommen, finden Sie die 
Lösungen am Ende des Buches. Die Lösung zu jedem 
Sprichwort steht, um das Schummeln zu erschweren, auf dem 
Kopf und unter der deutschen Übersetzung. 

Viel Glück! Und vor allem: Viel Spaß!  



C'era una volta una ragazza di nome Sofia che amava andare in 

bicicletta. Ogni giorno, per andare a scuola, percorreva la strada 

colorata della sua città. Un giorno, mentre pedalava felicemente 

lungo il marciapiede, si rese conto che il semaforo era rosso. Sofia 

fermò la sua bicicletta e guardò intorno. Mentre aspettava 

pazientemente, notò una macchina rossa accanto a lei. Il conducente, 

un signore gentile, le sorrise. Dopo un po', il semaforo si mise verde, e 

Sofia riprese a pedalare. La macchina la seguì, e insieme 

attraversarono la strada. Sofia si sentiva felice di condividere la 

strada con altri utenti. Pedalando verso la scuola, pensò che la strada 

fosse un posto speciale, dove le biciclette, le macchine e le persone 

potevano coesistere in armonia.  

Es war einmal ein Mädchen namens Sofia, das gerne Fahrrad fuhr. 

Jeden Tag radelte sie fröhlich durch die bunten Straßen ihrer Stadt, 

um zur Schule zu gehen. Eines Tages, als sie fröhlich auf dem 

Bürgersteig radelte, bemerkte sie, dass die Ampel rot war. Sofia hielt 

ihr Fahrrad an und schaute sich um. Als sie geduldig wartete, sah sie 

ein rotes Auto neben sich. Der freundliche Fahrer lächelte sie an. 

Nach einer Weile schaltete die Ampel auf Grün und Sofia fuhr wieder 

los. Das Auto folgte ihr, und gemeinsam überquerten sie die Straße. 

Sofia war froh, die Straße mit anderen Verkehrsteilnehmern zu teilen. 

Während sie zur Schule radelte, wurde ihr klar, dass die Straße ein 

besonderer Ort war, an dem Fahrräder, Autos und Menschen 

harmonisch zusammenleben konnten.  

 



 

 

Wer es langsam angehen lässt, bleibt gesund und kommt 

weit 

ouɐʇuol ǝ ouɐs ɐʌ ouɐᴉd ɐʌ ᴉɥƆ



Nella piccola città di Roma, c'era un bar accogliente con un barista 

chiamato Marco. Ogni giorno, i clienti si riunivano intorno al banco, 

seduti su sgabelli, mentre Marco preparava caffè deliziosi. Un giorno, 

una giovane coppia entrò nel bar. Marco, con un sorriso, servì loro 

prelibati spuntini e caffè, dolcificati con un tocco di zucchero. Mentre 

la coppia chiacchierava felice, Marco emise uno scontrino decorato 

con un saluto amichevole. Il bar di Marco divenne presto il luogo 

preferito per chi cercava non solo ottimi spuntini e caffè, ma anche 

una dose di cordialità quotidiana. Gli avventori amavano pettegolare 

sui fatti del giorno, e il piccolo bar con il suo gentile barista e le 

chiacchiere divertenti divenne il cuore pulsante della comunità, dove 

la gente si riuniva per condividere momenti felici intorno al banco 

accogliente.  

In einer kleinen Stadt in Rom gab es eine gemütliche Bar mit einem 

Barmann namens Marco. Jeden Tag versammelten sich die Kunden 

um den Tresen und saßen auf Barhockern, während Marco köstlichen 

Kaffee zubereitete. Eines Tages betrat ein junges Paar die Bar. Marco 

servierte ihnen mit einem Lächeln leckere Snacks und Kaffee, der mit 

etwas Zucker gesüßt war. Während das Paar fröhlich plauderte, 

überreichte Marco ihnen eine Quittung, die mit einem freundlichen 

Gruß versehen war. Marcos Bar wurde bald zum Lieblingsort für alle, 

die nicht nur leckere Snacks und Kaffee, sondern auch eine Portion 

Alltagsfreundlichkeit suchten. Die Kunden genossen es, über die 

Ereignisse des Tages zu plaudern, und die kleine Bar mit ihrem 

freundlichen Barmann und dem freundlichen Gespräch wurde zum 

pulsierenden Herzen der Gemeinde, wo sich die Menschen um den 

einladenden Tresen versammelten, um glückliche Momente zu teilen. 



 

 

 

Es ist immer Zeit für Kaffee und den Betrug an der 

eigenen Frau 

odɯǝʇ ǝɹdɯǝs è’ɔ ǝᴉlƃoɯ ɐl ǝɹᴉpɐɹʇ ǝ èɟɟɐɔ un ǝɹǝpuǝɹd ɹǝԀ

 


